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1.  Organisation 
 
1.1 Ausschreibungen 

 
Die Ausschreibungen wurden durch den Abteilungsvorstand regelmäßig dem 
aktuellen Stand angepasst und durch die Geschäftsstelle auf der Homepage 
aktualisiert sowie den Mitgliedsvereinen per E-Mail zugeschickt. Die auf der 
Homepage eingestellten Ausschreibungen sind aktuell und verbindlich. 

 
1.2 Wettkampfveranstaltungen / Ausrichter 
 

Weiterhin werden alle aktuellen Informationen auf der Homepage der DTL unter 
www.deutsche-turnliga.de  Frauenligen  Ligainformationen eingestellt. 

 
1.3 Akkreditierungen 
 

Für die Wettkampfstätten erfolgen die Akkreditierungen durch die jeweiligen 
Ausrichter: 
 

 8 Turnerinnen 

 3 TrainerInnen / Betreuer 

 2 weitere Mannschaftsvertreter  
(Mannschaftsführer bzw. Vereinsvertreter, Arzt oder Physio) 

 2 KampfrichterInnen 1./ 2./3. Bundesliga und Regionalliga 
 
Während des Wettkampfes sind im Innenraum / am Gerät pro Mannschaft max. 
2 TrainerInnen zur Betreuung zugelassen. 

 
1.4 Zeitpläne 

 
Pro Wettkampf wird eine reine Wettkampfzeit von 160 Minuten kalkuliert,  
d. h. pro Durchgang 36 Minuten für 2 Teams am Gerät. 
 
Die Zeitpläne der Bundesliga werden von dem Abteilungsvorstand erstellt, 
die Zeitpläne der Regionalliga vom StaffelleiterIn. 
 

1.5 Trainingseinheiten / Einturnen 
 

Die Mannschaften turnen sich bei allen Wettkämpfen so ein, dass ihr letztes 
Einturngerät das erste Wettkampfgerät ist. Jeder Mannschaft steht pro Gerät eine 
Einturnzeit von 8 (1./2. Bundesliga) und 7 (3. Bundesliga u. Regionalliga) 
Minuten zur Verfügung. 
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Im Wettkampf erhält jede Mannschaft pro Gerät eine Kurzeinturnzeit von 
30 Sekunden pro Turnerin am Sprung, Schwebebalken und Boden bzw. 
50 Sekunden am Stufenbarren. Jede Mannschaft muss selbst darauf achten, 
dass innerhalb der Einturnzeit jede Turnerin der Mannschaft Einturnmöglichkeit 
erhält. 
 
 

1.6 Einmarsch / Riegenwechsel 
 
Aus den detaillierten Zeitplänen geht hervor, wann der Einmarsch erfolgt. 
Unmittelbar nach Beendigung des riegenweisen Einturnens erfolgt die 
Aufstellung der Mannschaft zum Einmarsch. Der Aufstellort wird durch die 
Wettkampfleitung bekannt gegeben. Die Turnerinnen haben sich unmittelbar 
nach Ende der Einturnzeit im Aufstellbereich einzufinden. 
 
Alle Mannschaften marschieren zu ihrem ersten Wettkampfgerät. Nach der 
offiziellen Begrüßung erfolgt die Vorstellung der Mannschaften. Die Turnerinnen 
werden an den Geräten im Wettkampf einzeln vorgestellt. Erst nach dem 
namentlichen Aufruf durch die Wettkampfleitung bzw. den Hallensprecher erfolgt 
die Freigabe durch die Vorsitzende am Gerät. 
Der Wechsel wird durch die Wettkampfleitung bekannt gegeben. 
 

1.7 Siegerehrungen / Ergebnisbekanntgaben 
 

Bei den ersten Qualifikationswettkämpfen werden am Ende der Wettkämpfe die 
Ergebnisse bzw. Platzierungen bekannt gegeben. Weiterhin wird die beste 
Einzelturnerin jeder Liga namentlich genannt. Evtl. werden Ehrengaben der 
Ausrichter überreicht. 
 
Beim letzten Qualifikationswettkampf erfolgt die offizielle Bekanntgabe der 
Abschlusstabellen der Ligen. Jede Mannschaft erhält eine Urkunde. Die beste 
Mehrkämpferin jeder Liga erhält eine DTL - Ehrengabe. 
 

1.8 Wettkampfbestimmungen 
 

Die Wettkämpfe werden nach der gültigen Wettkampfordnung durchgeführt. Die 
gültige Wettkampfordnung ist die Ergänzungsordnung Kunstturnen Frauen.  

 
1.9 Startpass und Gesundheitszeugnis 
 

Die Kopie eines Startpasses oder Ausweises wird bei der Meldung mitgereicht. 
Turnerinnen ohne deutsche Staatsangehörigkeit und Wohnsitz außerhalb von 
Deutschland müssen am ersten Wettkampftag einen gültigen Reise- oder 
Personalausweis vorlegen. 
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Vor Wettkampfbeginn muss ein gültiges fachärztlich-sport-medizinisches oder 
orthopädisches Gesundheitszeugnis vorgelegt werden (deutsche Schrift). Bei 
Turnerinnen ohne deutsche Staatsangehörigkeit in Deutsch oder Englisch. Liegt 
am Wettkampftag kein gültiges Gesundheitszeugnis (nicht älter als 1 Jahr) vor, ist 
kein Start möglich.  
 
Falls im Laufe der Saison Gesundheitszeugnisse ihre Gültigkeit verlieren, ist beim 
folgenden Wettkampftag ein neues, gültiges Gesundheitszeugnis vorzulegen. 
 
Für Turnerinnen, die erst bei den darauf folgenden Wettkämpfen eingesetzt 
werden, sind die Unterlagen am jeweiligen Wettkampftag vorzulegen. 
 
Die Dokumente sind bei der Anmeldung der Wettkampfleitung unaufgefordert 
vorzulegen. 

 
1.10 Wettkampfinhalte 
 

a) Grundsätzliches 
Die Wettkämpfe werden nach den gültigen Wertungsvorschriften der FIG 
durchgeführt.  
Wir weisen darauf hin, dass der Code de Pointage (CdP), Stand Februar 
2009, und die veröffentlichten Newsletter der FIG gültig sind. 
 

b) CdP  Gültig nur für die Regionalliga 
Artikel 8 Sprungtisch 
2 Sprünge (können gleich sein), der bessere Sprung kommt in die Wertung 
 
Artikel 9 Stufenbarren / Artikel 10 Schwebebalken / Artikel 11 Boden 
Kompositionsanforderungen (KA) 
KA Nr. 5 – Abgang 

 C-Abgang oder schwieriger 0,50 Punkte 
 B-Abgang    0,30 Punkte 
 kein Abgang oder A-Abgang 0,00 Punkte 

 
1.11 Videoaufzeichnungen 

 
Es werden keine offiziellen Videoaufzeichnungen vorgenommen. Daher ist ein 
Einspruch gegen die D-Noten lt. Code de Pointage (Artikel 2) nicht  
möglich. Anfragen über die Zusammensetzung der D- und E-Note ist 
allerdings möglich und hat grundsätzlich über die Kampfrichterleitung zu 
erfolgen. 
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1.12 Startreihenfolge 
 
Gemäß der Ergänzungsordnung Kunstturnen Frauen (EOF) müssen alle 
Mannschaften spätestens eine Stunde vor Wettkampfbeginn die Startreihenfolge 
bei der Wettkampfleitung einreichen. Die entsprechenden Formulare werden 
durch die Wettkampfleitung ausgehändigt. 
Sollte während des Wettkampfes die Startreihenfolge ohne Absprache mit der 
Wettkampfleitung geändert werden, erfolgt ein Punktabzug gemäß den gültigen 
Wertungsvorschriften, Artikel 6 CdP. 
 

1.13 Wettkampfleitung 
 
Die Wettkampfleitung bei den Wettkämpfen der Deutschen Turnliga wird gebildet 
durch folgende Mitglieder des Abteilungsvorstandes Frauen und besteht 
grundsätzlich aus mindestens 2 Mitgliedern: 
 
 Jörg Rosenkranz, Vizepräsident und Abteilungsleiter Frauen 
 Kerstin Schilpp, stellvertretender AbteilungsleiterIn Frauen (FIG-Brevet) 
 Dieter Koch, Beauftragter Finanzen(FIG-Brevet) 
 Petra Umminger, Beauftragte Kampfrichterwesen (FIG-Brevet) 
 Sonja Goldner, Beauftragte für Wettkampfwesen 
 
Bei den Regionalliga-Wettkämpfen bilden der/die StaffelleiterIn und 
KampfrichterleiterIn die Wettkampfleitung. 
Weitere Personen können nach Bedarf berufen werden. 
Die Wettkampfleitung ist für die Einhaltung der Wettkampf- und 
Wertungsvorschriften und für einen reibungslosen Wettkampfablauf 
verantwortlich. 
 
Entsprechende Sanktionen sind in der gültigen Wettkampfordnung geregelt. 
 

1.14 Kampfgerichte 
 
Bei den Bundesliga-Wettkämpfen werden die Kampfgerichte an den Geräten von 
mindestens 5 Mitgliedern gebildet. Die Vorsitzenden an den Geräten (D1-
Kampfrichterinnen) werden von der Kampfrichterbeauftragten der DTL berufen.  
 
Bei den Regionalliga-Wettkämpfen werden die Kampfgerichte an den Geräten 
aus den gemeldeten VereinskampfrichterInnen gebildet. Ein Kampfgericht wertet 
Sprungtisch u. Balken und das 2. Kampfgericht wertet Stufenbarren u. Boden. 
Jeder Verein übernimmt an einem Gerät die Aufgaben der ExpertIn. 
 
Alle KampfrichterInnen haben an der Kampfrichtersitzung teilzunehmen und den 
Weisungen der Wettkampf- bzw. Kampfrichtereinsatzleitung Folge zu leisten. Der 
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Beginn der Kampfrichtersitzungen ist den Zeitplänen bzw. den 
Kampfrichtereinsatzplänen zu entnehmen. 
 
Es wird von allen KampfrichterInnen erwartet, dass jede Übung präzise, 
konsequent, schnell, objektiv und gerecht bewertet wird. Im Zweifelsfall ist zu 
Gunsten der Turnerin zu entscheiden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Kampfrichterinnen die vorschriftsmäßige 
Wettkampfkleidung zu tragen haben. 
 
Von der Deutschen Turnliga wird das entsprechende Arbeitsmaterial für die 
Dokumentation der Wettkampfübung (Mitschriftvorlage und Wertungszettel) zur 
Verfügung gestellt. 
 

1.15 Technische Besprechungen 
 
In den allgemeinen Erwärmungszeiten findet eine kurze technische Besprechung 
statt. Hier werden wettkampfrelevante Informationen gegeben. An dieser 
Besprechung hat pro Mannschaft mindestens ein Vertreter teilzunehmen. Aus 
den Zeitplänen kann die Uhrzeit für die Technische Besprechung entnommen 
werden. 
 

1.16 Turnerinnen – Steckbrief (Vita) 
 
Für die Vorstellung der Turnerinnen ist ein Formular „Vita Turnerinnen“ entwickelt 
worden. Ein entsprechendes Formular befindet sich im Anhang. Der Steckbrief 
ist auszufüllen und bei der Wettkampfleitung abzugeben. Auf der Homepage der 
Deutschen Turnliga ist das Formular als Word-Dokumentvorlage zu finden auf 
der Homepage unter www.deutsche-turnliga.de  Frauenligen  Formulare: 
Vita Turnerinnen 
 

2. Wettkampfveranstaltungen 
 
Informationen zu den einzelnen Wettkampftagen (Ausschreibungen, Zeitpläne; 
usw.) stehen aktuell auf der Homepage unter www.deutsche-turnliga.de  
Frauenligen  Ligainformationen. 
Ebenfalls werden dort die Informationen zum Ligafinale und zum Aufstiegsfinale 
veröffentlicht. 
 

http://www.deutsche-turnliga.de/
http://www.deutsche-turnliga.de/
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3. Meldeverfahren 
 

3.1 Vorwort 
 
Hier erhalten Sie Hilfestellung für die Meldungen zur jeweiligen gültigen 
Ligasaison gemäß der amtlichen Ausschreibung. 
Verstöße gegen das Meldeverfahren sind in der Ergänzungsordnung Kunstturnen 
Frauen / Gebührenkatalog sanktioniert. 

 

3.2 Meldungen 
 
Für die Meldungen sind die amtlichen Formulare/Vordrucke der Deutschen 
Turnliga zu verwenden. Die Formulare/Vordrucke sind auf der Homepage im 
Bereich www.deutsche-turnliga.de  Frauenligen Formulare zu finden.  
Es besteht die Möglichkeit, einen Download der Formulare vorzunehmen. 
 

Folgende Formulare sind zu verwenden: 
Team-Meldung  Formular WK01 MeldungMannschaft 
Kampfrichtermeldung   Formular_KR01_KariMeldung_RL_2011.xls 

  Formular KR01 KariMeldung 2011 Bundesligen 
Vita Turnerinnen  Vita Turnerinnen 
 

Die Mannschafts-Meldung ist gemäß § 7 der EOF spätestens 4 Wochen vor 
Ligabeginn (bzw. bis zum Meldeschluss siehe Ausschreibung) bei der DTL - 
Geschäftsstelle einzureichen. 

 
Mit Abgabe der Mannschafts-Meldung wird das Meldegeld gemäß 
Gebührenkatalog zur Zahlung fällig. Das Meldegeld ist auf das Bankkonto der 
Deutschen Turnliga zu überweisen. 
 

Bankverbindung  Sparkasse Chemnitz 
Kontonummer   355 2004 423 
Bankleitzahl   870 500 00 
Verwendungszweck Bundes-/bzw. Regionalliga 2011 mit Vereinsname 

 
Meldung der Mannschaften und Teilnehmerinnen unter Angabe von: 

 Vereinsname, namentliche Meldung der Turnerinnen mit Geburtsdatum 
(Tag, Monat, Jahr) Formular WK01 MeldungMannschaft 

 Kopie des gültigen Startpasses oder Ausweises (Vor- und Rückseite) 

 Nachweis über die Zahlung des Meldegeldes 
 

Nach Prüfung der eingegangenen Unterlagen erhalten die Vereine eine 
Bestätigung über die Meldung. Fehlende oder falsche Unterlagen werden nicht 

http://www.deutsche-turnliga.de/
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nachgefordert. Entsprechende Sanktionen sind in der EOF / Gebührenkatalog 
geregelt. 
 

Am ersten Wettkampftag  sind die Gesundheitszeugnisse der Wettkampfleitung 
ohne Aufforderung vorzulegen. Fehlen die Unterlagen von einzelnen Turnerinnen 
oder von der gesamten Mannschaft, ist ein Start der jeweiligen Turnerin oder der 
Mannschaft nicht möglich. Kommen Turnerinnen noch nicht am ersten 
Wettkampftag zum Einsatz, sondern erst zu einem späteren Zeitpunkt, dann sind 
mit dem ersten Wettkampfeinsatz der Turnerin die Originaldokumente 
vorzulegen. 
 

Bei Turnerinnen der Transferlisten ist die Bestätigung der DTL erforderlich. Die 
Bestätigung Formular WK03 Transfer (wird bei Bedarf erstellt) wird durch die DTL 
ausgestellt. 
 

Die Kampfrichtermeldung muss, wenn in der amtlichen Ausschreibung kein 
anderer Termin genannt ist, zum Meldeschluss für alle Qualifikations-
Wettkämpfe bei der Beauftragten für das Kampfrichterwesen vorliegen. 
 

Für die Kampfrichtermeldung ist das 
Formular KR01 KariMeldung 2011 Bundesligen zu verwenden.  
 

Kommen in den Regionalligawettkämpfen KampfrichterInnen mit der 
Lizenzstufe „B“ zum Einsatz, ist weiterhin das 
Formular_KR01_KariMeldung_RL_2011.xls zu benutzen. Dieses Formular ist von 
der zuständigen Landesbeauftragten für das Kampfrichterwesen auszufüllen und 
bei der DTL-Beauftragten Kampfrichterwesen einzureichen. Sollte am 
Wettkampftag das Formular nicht vorliegen, ist der Einsatz der gemeldeten 
KampfrichterIn nicht möglich und wird als Verstoß „Keine Kampfrichtermeldung“ 
gemäß EOF / Gebührenkatalog  sanktioniert.  
 
 

4. Änderungen / Ergänzungen 
 

Das Handbuch wird durch den Abteilungsvorstand bei Bedarf aktualisiert und auf 
der Homepage unter www.deutsche-turnliga.de  Frauenligen  
Ligainformationen zur Verfügung gestellt. Die Ligavereine erhalten automatisch 
die Aktualisierung über die Geschäftsstelle der Deutschen Turnliga. 
 

http://www.deutsche-turnliga.de/
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Anhang: Formular Vita Turnerinnen 

 
 
 

Verein: ______________________________________ 
 
Trainer: ______________________________________ 

 
______________________________________ 
 
______________________________________ 

 
 

Turnerinnen Jahrgang Vita (Sportliche Erfolge) 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 


